
Nach Einführung der erwähnten Vel'ein[nchung kann mnn 
die annähernde Berechnung nnch folgenden Formeln vor­
nehmell : 

LR = R , To [E J 
Li\{ =O,l ,RR ,'fR [EJ 
L",m = K ,TI( [EJ 
Li\{M=0,2,NM,~I ,TM [EJ 

Dnrill bedellten: 

R 
To 

LMR 

[EJ 

[-] 
[h] 

[E] 

[-J 

TR , Tl{ , T~( [h] 

LM1( 

K 
L;\DI 

[EJ 

[- ] 
[E] 

[PS] 
[- ] 

Sum me der Arbeit des heschhftigten 
PeI'~onals 

Gcsamtzahl der Arbeiter 
Gcsamtnl'beitsze it der Arbeiter, die am 
Prod u ktions prozeß teil neh mell 
Summe der Arbci t von Gerü tell und 
i\!a sch inen, di c dirckt durch mcn~ch­

li chc Kraft angetricben wCl'llen 
Anwl'] der Arbeiter, die mit HilCe ,'on 
Handgerütcn nrheitc n 
Arbeitszeit der beim Antreihen der 
Pferde , Maschinen und MotoreIl he­
schäftigtcn Arbeit'er 
Summe der Arbcit VOll Gl'rütcn und 
illas ch inen, deren Antriebskraf t die 
Zugkraft der Pferde ist 

Anznhl der Zugpferd e 

S umme der Arbr it "on Geriilen UJl{1 

i\!nsehinrll, di e dllrch nlPchanisehe Kraft 
angetrieben werdell 
Lcistung der An trie bSlllolorcn 
.'\nza l'] der Antricbsrnotoren 

Die Kennziffer der Mechonisierung WME 

s tellt den prozentualen Anteil der mechanis ierten AI'heit nn 
den gesamten Arbeiten des unters uchten technologischen 
Prozesses eines la ndwirtsc haftlichen Betriebes dlll': 

\VME = Li\( , WO [% ] 
Ln,+LM 

Da rin bedeuten: 

\V~1E [%J Kennziffer der Land wirtscha ltsmechanis iel'Ung 

[E] 

[EJ 

S umme der im Produktionsprozeß aufgewen­
deten menschli e hell Arbei t 

Summe dcr maschinellcn Arbeiten 

Die Kennziffer der }Iechnnisicrnng \Vi\-IE bild ct die Gl'llnd­
lage zur Berechnung und Einschätzung beinahe nller tech­
nologiseher Produktionspl'ozesse in der Landwirtschaft. 

Schlußbetl"ochtungen 

Aus der il llge meinen Formel fitr di e Mechanisierungskenn­
ziffel' kann man die gegenseitige Abhängigkeit e iner Reihe 
VOll Grundp<ll'ametel'n a nalysieren , die auf den Verlauf des 
Prodllktionsprozesses Ein[Juß haben, Zu den grundlegenden 
Parametern, di e einen maßgeblichen Einfluß a uf die Gestal ­
tung des Prod'llktionsprozesses haben, ge hören in erster 
Lini e: 

Allfwa lld an Traktoren in :\[otPS je Arheilskrnft, je h a 
hearheitete Fläche lind je Produktionseinheit so wi e die 
j\t-hei tsabsorptioll des Prozesses, die dllrch di e S umme des 

--,Arhei ts<lUfwand es des Perso nals LllHI der ',\[asr:hinC' n allS­
gedrüc kt wird , 

' Ve,'üuderlich s ind auch in Abhiingigkeit "0rn i\[eehani sic­
rnngsgrad die 'Kos tell des ProduktiollspCl'so nals s0",ie di " 
Kosten des ~1asehillellrinsn t zcs je A l'!>citss tllnde, 

Di ese :\l\gdlihrten Par,"ne tcr s ind in (' inem ,,'C' ite n Ilahmen 
v erände l'li cho Will man ihren Einrtllß anf deli p,'odnktions­
prozeß und ihre gegenseitige Abhängoigk<:it annl)'<iercn, so 
leisten dabci gl'aphise'hc Dars[ellllJ1p;c-n gllte Di enste, D'1I'allf 
soll hier ni cht nii hcr einge gangen ",,,rdcn, 

Anf Grund des bisher Gesagten wäre es zweckdienlich , daß 
s ir h illle SpeziAlisten, die sich mit der Mechanisiel'lmg in de r 
Lnlld"'irtsch a ft bcfnssen, auf einheitliche Begriffe und :\Iaß­
s tiibe ein igen würden , Dadurch würde eine Vcrgleichsb;lsi s 
für zu untersuehendc i\1eelwnisierungscffekte unter "CI'­
schiedelIen Bedingu nge-n gescha ffen, 

Die Einführung solchel' Kennziffel'l1 würde ni cht nllr eille 
Vereinheitlichllng der Fragen wirtschaftlichen Clwwkters 
crmögliehen, so ndern nuch die Grundlage e ines gegcnseiti gen 
Verstiindni sses und cinel' ZusulII menarbcit zwischen 0k0-
nomen, Agroteelmikern, Technikern lInd nnderell S pezia ­
lis te n, die sich mit der Mecllanis iel'ullg der Landwirtschnft 
befasse n, bilden, A (;J:;~ 

Die Substitution von Lohn- bzw. Gebäude- und Mechanisierungs­
kosten als Maßstab der Rationalisierung bei Dr, E, KULPE. 

Ranis-Ludwigshof 

Bau und Mechanisierung von Stall-Anlagen 

In deli Diskussionen und Gesprächen " 'ü hrend dcr 1" Dal,­
k0nferenz im November 1965 wurde imlllcl' ,yicdC')' ~ell1ahnt , 
bei BallyorhnbeTl von den geselischa ftlidH'n , .1, ho volkswirt­
scha ftli chen Dl'lnngen auszugehen, 

J m cinzelnen ging os dabei '" , ,um di e höhere Yer'llltwol1-
lichkeit aller Leit er ill den St:wts- l ID el Wil'LsCh a ftsol'ganen 
sowie in den Betrielwn für den rntiondlsteu Einsatz der 
Jnvestit; oll smillcl und für den höch steIl Y0lkswirtsdwftlichcn 
j"uzteIfl'i(i " [1] , Es w.\lrd c wl' it er betollt: "Jeclt'l' Leiter, der 
für die YOl'hel'eitllll g lln(l Durchfühnlllg ein el' Inycs tit,ioll 
ve ran twortlich ist , mllß stcts helio,cksichtigen, daß j ed(~ iuve­
stier te ilbrk vorher als E rgebnis deI' Arbeit unse!'er \Vrrl,­
tätigen erwirtschaflet werden muß, Deshalh wurde mit de\' 
neHen Inves t,jtionsvcrordnllng der \V <"g' gewiesen, wie rli, ~ 

Grundsätze d es neuel\ ökonomisd,en S,'s tell1s .I'cr Planun g­
und I.ei\1111g der Yolk swirtschaf t auf die Dedlngungcn cler 
Vorbereitung lind Durchfühl'ung der Inyestilionen anz u­
\\'cnd en sind" [1] , 

Damit st,eht vor deIn Bauwesen, der Landmasehin eni llllll ;; trie 

und der Lnndwir tscha ft dic Aufgabe, hei jedem Ballvorhaben 
die geplanl en InycstitionskoSieu (.I, h, Gebäud e- und i\[ech:l­
nisierun gskos ten) den ZlI erwartend en Bctl~ebskosten (in s­
bosondere den J.nllllkoslen) g('gelliiberzustellen und gegen ­
sei tig abzll wLi p;en, lllll ta t;;iichlich deli yolkswirtseha ftlid, 
höchsten Nutzen zu si .. hc l'll, 1m fol genden soll d"h er a uf de r 
Gl'lmdIage deI' S llbs litlltion d('l' Lohnkosten einersei ts lind 
der Gebiilllle- uud i\ lechanisiel'llngsk os ten andererse it s auf 
die Höhe der voll<s\\-il'tschaftlieh vertretbaren Iuvestitioncn 
eingegangen werden, Tn gkichelH i\lnße "on Illlc\'csse ist da­
hei auch die Frage cl"r gegellse it ,igen Subs tilution v on C('-
1iiud e- und Medwnisierungskostel l, insbesonelel'e nnt er Be­
rücksieht.igullg dcs GnlJld sa tzes : 

Nicht mechanisieren um zu mechanisieren, sondrrJ1 Llie ;\Ic­
C'hnnisicl'ung darf el'st ,lort einsel zen, \\'0 ein er wCill'r('11 
Rationalisierun g durch bauliche Gestaltung Grenzen gesetzt 
sind, Die Mechanisiernng darf nicht (ln u dienen, banlidll' 
Mängclnuszugleiehen, 
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Eingesjlllrie Meitskroflslundm 

1. Substitution von Lohn- und Geböudekosten 

Der Frage der Substitution von eingesparten Lohnkosten und 
Baukosten muß im RahmC'n der Rationalisiernng durch bau­
liche Gestaltung besondere Beachtung geschenkt ",erden. Bci 
diesen lletrachtnn gcn ist zn beriicksiehtigen, oh es sich um 
Massiv- oder Leichtbauweise handelt. Die jährlich entstehen­
den GC'häudekosten set<tcn sich bei el'sterer aus 21/ 2 % Ab­
schreibungen und GenernIreparaturen, 1112 % laufenden 
Reparaturen UI1(1 2 % I<r<'ditzinsen ZUS<lnlmen. Die entspre­
chenden Werte b ei Lcichtbnuwei-se sind "%, 1 % Ilnd 2 % 
[2]. Die vertretbaren Gebäude-Mehrkostell erg-eben sich durch 
Divis ion (h'r innerhnlb ein es Jahres eingespnrten Lohnkosten 
mit dem cntsprechenrlen Prozentsatz der jährlichen Gebäude­
kosteIL nild 1 zeigt die Ergebnisse dieser Berechnungen. Zur 
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Dild L. 'Virtscllartlich verlretbare Substitution von 'Lohnkosten (ein­
gesparte n Arbeitskrartstunden) und Gebäudekosten bei Massiv­
und LciclHballweisc j '" j\russivhnuwcisc, L Leiclllbauweise 

Hil(L 2. 'Yirtscha rtlich vcrtrcthnre Substitution von Lohnkosten (ein­
gesparten Arbcitskrnrtstull<Lcn) und 1\lcdlanisicrungskoslen bei 
cin('r Nlitzungsdauc l' VOll 8 Jahren (I\eparalurkostenraktol' 
RI' = 0,5·· ·3,0) 

nUt! 3 . \Virtschart lirh vertrethare SlIhstitution von Lohnkosten (ciw 
g'esparte A rbe itskrnhstundcn) lind Mechanisieru ngskoslcll bei 
cinpr Nutz ungsdallcr von JO Jahren (Reparalurkostcnraktor von 
0,5·· ·3,0) 

Ailti~. \Virtscl lnrtlicll vertretbare Sub.;;titution von Lohnkosten (einge· 
sparte Arbeitskrn h st und cn) LInd i\Icd1onisierungskosLen bei einet' 
Nut7.ungsdnuer von 12 Jahrcn (Reparnlurkoslenraktoren von 
0,5·· · ~,O) 

ßild 5. \VirtscharUit:h vertretbare Substitution von Lohnkoste n (eingc­
sparte Arbcitskl'arlstunden) und ~lechnnisi(!rllngskoste n bei einer 
Nu tzu ngsdnuer von 15.Ja hren (I\cp.1raturkostcnraktorcn von 
0/ ) .. ·3,0) 

näheren Ediillterung sei nachstehendes ll!'ispiel nngeführt: 
In ein em 90er-Anbindestall mit seitlicheIl schmalen Futter­
gängen z. __ B. muß das Grün- und Saflfult-er vom 3-t-AII­
hänger nbg-elnden, auf einen Dreiradkarrell aufg<'lndcn und 
mit diesl' m "<,)'teilt ,,·erden. Des weiter<'11 müssen Griill- \llId 
Rnuhfllttt' )' während des Fressens z. T. mehrmnls l!ochgewor­
fen word en. Im Gegensatz dazu kann d<ls Grün- und Saft­
flllt er in einem 90er-Anbindestall mit mittkrcm breitem 
FIIlIertisch direkt yom 3-t-Anhänger verteilt werden , das 
Griin- IIlId HauhfuttC'rhoch"'orfen entfiillt und <lIlßerdem er­
for(l ert das Fegen dC's FIIlIertiscnes einen g-eringeren Arbeits­
aufwand. Die bei C'inC'!l1 V C'rglcich z"'eier derartiger Stall­
Modelle sieh dadmch c,·gebenden Lohllkosteneinspnrungen 
betl'agen e twa 2000 ,,!DN ( IIGO ,\kh: d<ly"n 1065 fiir direkte 
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FütLentngsarbeilen und 85 für die erford erlichen N!'ben­
ilrbeüen; Lohnsatz 1,80 MDNjh ). Somit belrägt der bc tri eb,­
und damit voll<swirlsehafllich vertrelb<lre Gcbäu(1 cknS len­
M ehra ufwand für den Bau d es breiten fUlIcrlisches sta ll d!' s 
schmalen Fullergangs b ei ~h"ivban\\'c i5e (2000 : 0,06) run ,1 
33000 und bei Leichtb3u\\'e;;;e (2000 : 0,07) rd. 28000 )IDN; 
d. h. dem breiten Fulle l'tiseh is t <lu f j"d"n Fall der Vorzug 
zu geben. Analog dazu kann bei jed"r :mderen baulichen 
Veründerung bzw. Verbessenmg verfuhren ,,-cnlell. 

2. Substitution von Lohn- und Mechanisierungs-
kosten 

Bei d cr Be lrachlung dieser F rage sind ei nmal die NUlzungs­
dauer einer Maschine bzw_ die Abschreibnngsl<üst(lJ) und wm 
anderen der Repara l\l ~kos lenfal<tO\' VOll Bedeu lung. Unter 
Reparulurkostenfaklor ist döS Verhällnis der jährlich zu cr­
warlenden Hcparaturkosten zu den jährlichen Abschreibungs­
kostcn zu vers tehen, d . h. bei e inem Reparalurkoslcnfaktol' 
von 1,5 betragen die jährlichen Reparaturkosten dn s l lfz­
fache der jährl ichen Abschreibllngskoslen. Die Lohnkoslcn 
für verschieden e Arbeitsverfnhrcn des l'vlell<ens, Fütlcrns oder 
Entmistens werden wiederum anhand entsprechender Sudl­
ModeHe cMTlitlclt. Aus der Di ffercnz zwei er Verfabren er­
geben sich dann di e entsprechenden Lohnl<üs lencinsparungen. 
Sind nun die NutZllllgsdoner und der en lsprechende Rep:-o­
ratul'kostenfalnor bekannt, so können in Bild 2 bis 5 dic 
wirtschaftlich vertreibaren Anschaffung, kosten eincr Ma­
schin e bei Lohnsälzen \'on 1,80 bis 2,20 MDN/ ha abgelesen 
werden. Bemer-kt sei jedoch, daß bei diesen Betrachlungen 
die Faktoren Arbeitserleichlerung sowie verbesserte Arbeit , ­
gü te keine Berücksichtigung fmd en konnten. Di e EITechnullg' 
der verlre tbaren Mechanisierungskosten bzw.-m ehrkos lcn er­
folgt durch Divi sion der Lohnkosteneinspal'llngen eines Jah­
res durch die sich aus der Nutzungsclauer und dem Repa­
ra turkostenfaktor ergebend en jährlichen Mcchani sieru ngs­
kos ten in Prozen t. 

Auch hi erzu ein Beispiel : 

Für einen 90er-Anbindes tall mit breitem miltlerem Futt er­
tisch wird die Anschaffung cines 3,5-t-FlItlcrverteilull~s­
wagens in Erwägung gezogen. Di e "uf Grnnd ein es Ver­
gleichs der Arbcitsverfahren "Füttern mit 3-t-Anhiingern" 
und "F'üttem mit 3,5-t-Futlcrverteilungs wagen " sich "l'g<,b"ll­
d en Lohllkosten-Einsparungen be.lragen rund 615 MDN 
(340 Akh; Lohns<!lz j ,80 MDNjh). Domgegenüber s tchen An · 
schaffungsmehrk ns ten von mnd 9700 MON (FV-'Vagenteil 
t,/i00 MON, N 1I tzungsdauer 8 J. ; FV -Verleilungsmechanismlls 
4400 MON, N utzungsdauer 4 J . = 13200 MDN bei ach t­
jähriger Gesamt-Nll tznngsdau cr; 3-t-Anhänger 3500 MDN. 
Nu tzun gsdauer 8 J.). Die ermi llelten Lohnkostelleinsparnll­
gen berechtigen jedoch nur zu AnschafTungsmehrkost cn vnn 
1070 MON (615 : 0,3125 [8 J;) ln'e Nutzungsdauer, RF 1,5]) . 

Die Substitution dieser Mehrkoslen durch die eiHgc;;partcn 
Lohnkoslen ist also erst b ei fünf 90er-.\nhind es tii lkn b z,,-. 
450 Kilh en gegeben (Bild 2) . 

3. Substitution von Geböude- und Mechanisierungs-
kosten 

'Vi e bereits b e lont, darf es ni cht Aufgabe der Mechanisierung 
sei n, bauliche l\'längel zu beheben. Die Technik muß sinnvoll 
die optimale bauliche Gesta ltung ergänzcn, um die Voraus­
se tzungen für industriemäßige Produktionsmethoden in der 
Viehwirtschaft zu schaffen. Daher kommt der UberprüCung 
der "Virtschaftliehkeit von Gebäud e- und Mechanisierungs­
I<oslen eine große Bedeulung zu. Der "Veg dazu iSl rcbti" 
einfach . Es brauch cn lediglich die Inveslili onsl< os len z. B. der 
Mechanisiemng der Heufütl erung mit einem Gebläse (GI'­
sfl.m lkosten, NLltzungsd~uer und RF) lind die sich daraus 1'1'­
gcbenden jährlichen Mechanisierun gsl<ostcn errechnet ZII 

wcrden. Diese stellt man dann den en tsprech end en jährlichen 
Gebäudekosten gegenüber und liest die Gesamtinve5 litiom­
koslen (b oi Mas·'iv-oder Leichtbauweise) nb. So b erechtigen z. B. 
50000 MDN Gesomtmchrbaul<üsten (nach Tlild t ~ 1650 
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cingesparle Akh bei 1,80 MDN/h) zu Gesamtmechanisiel'ungs­
lws ten von 12000 MDN (nacb Bild 2 bei 8 J_ NUl zllngsdaucr, 
IlF 1,0) In\\'. 15000 MDN (10 J. Nutzungsda uer, BI' 1,0; 
Bild 3) bzw. 24000 MDN (12 J. Nutzungsdauer, HF 0,5; 
Bild 4) oder nllr 11 000 MDN (15 J. Nutzungsdauer, Ilf 3,0; 
Bild 5). 

Beton t sei, daß bei derartigen Wirtschaftlichkeilsvergleicllen 
stets die GebDude-, Mechanisienmgs- und Lohnk os ten in 
ihrer Gesamthcit zu sehen sind. 

4. Voraussetzungen derartiger Substitutions-Ver-
gleiche 

Um zu einer en tsprechenden Aussagelu'aft z\. komm en , iSl 
die Erarbeilung eines einheitlichen und vergleichbaren 
Zahl enma terials uls Gnmdl<lge der Arbeilszeitvergleieht 
erforderlich , (\;) S lnufpnd egänz t werden m uß (evtl. in FOl'm 
ein"s Must ernormenkataloges für die Viehwirtschnft). Be­
\Viihrt hat sich in dicöcr Hinsicht die Ermilllung dcs 1\kh­
Aufwandes für die vCl'schieden!'n Tcilarbeitsgänge des M el­
kens, Fütlcms und En tmistens, wie sie im cr"',thntcJl For­
schllngsabsehlußbel'icht [2] enthalten sind. Dicse werden dann 
nnch dcl' ilnal y ti sch-expel~m entellen Me thode zu Arbeits­
gängell bzw. Arbei tsverfahl'en zusamm cnges te llt. Dasselbe 
gi lt fiir die Ausarbeilung verschieden er Tleisp iels1'31ionen für 
die Sommcr-, Herbsl- li nd " 7interlütterung d er einzelncll 
Prodllktiomzonen d er DDR. Lohn , G"bällde- Imd i\fechani ­
s i"l1.ll1gskoslen kiinn(' u dnnll ihrer Entwicklung entsprechcn,1 
b eriick sich t ig t "1'1-(1 cn. 

Auf dicse "Veise (\iidle es möglich sein, in ellge l- Gemein­
schaftsarbeit von Architeklen, Ingcnieurcn, Okonomen IIllfl 
Tiel'züehtem die von der Ii. Ba nkonferenz ges tellt en Forde­
rungen voll zu verwirklich en und d cr Pr:",i , funktion s­
sichere Ba ulen bei wirt schaftlich vertretbaren TnycstitiollS­
koslen zu!' Vcrfügung 7.\l stcl~n . 

Zusammenfassung 

N;Jeh d en Fonlernngen der Ii. Dü\lkonferenz werden die wirt­
scha flli ch ver tre thare Substi tlllion von 1. Lohn- lllld Ge­
hälldekoslcn , 2. Lohn- und Meehanisierungskostcn \lnd 1. 
r.ebü ude- und l\lechnnisierungskost en erläntert nn (1 nn prak­
lisdIPI1 Beispiel en deren betriebs- \ln,\ volkswi l · t ,~cl wftlich er 

'{utzcn allfgezeigt. i\bsehließend " .j rd n\lf cinige Yorunsset­
zlmgpll hin gewicsen, die fCII' di e ein llcitlieh e Ilnd yprgl"i cl , ­
hnrc Anwendung di es<" r i'lIelho(le er-ford erliell ,i".I. 
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